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"Sicher und komfortabel  
Wohnen im Alter
 - möglichst daheim"

Informationsabend am 14. Juli in der 
Schönbuchschule
Diesen Wunsch hegen wohl die meisten älteren Men-
schen. Leider setzen sich jedoch die wenigsten früh-
zeitig mit dem Thema auseinander und bereiten ihre 
Wohnungen nicht rechtzeitig aufs Älterwerden vor.
Ernst-Werner Briese von der Wohnberatungsstelle des 
Kreisseniorenrats Tübingen informiert weitreichend zu 
diesem Thema. Er gibt Tipps, wie man sein Wohnum-
feld altersgerecht gestalten kann; manchmal lässt sich 
dies schon mit kleinen Veränderungen bewerkstelligen.
Die Gemeinde Dettenhausen, der Krankenpflegeverein 
und das Pflegeheim „Haus im Park“ laden alle Inter-
essierten herzlich ein zum

Informationsabend 
am Dienstag, 14. Juli 2015 um 18 Uhr
in den Musiksaal der Schönbuchschule.
Der Eintritt ist frei. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Die Veranstaltungsräume sind barrierefrei erreich-
bar. Ein Fahrdienst ist organisiert, bitte wenden Sie 
sich bis 14.7.15 um 11 Uhr an Tel.: 520713.

Sommerferienprogramm 2015

Ausgabe der Ferienpässe
Dienstag, 14. Juli  
von 16:00 – 18:00 Uhr im Rathaus

Bald startet das 23. Sommerferien-
programm! Die Programmwünsche 
der Kinder sind registriert. Der Zu-
fallsgenerator verteilt nun die Plätze.
Am 14. Juli bei der Ferienpassausgabe für das 
Sommerferienprogramm erfahren die Kinder, wel-
che Programmpunkte sie in diesen Sommerferien 
besuchen dürfen und an welchen tollen und neuen 
Spielen, Abenteuern und Erlebnissen sie dabei sein 
können! Viel Glück!
Die Ferienpässe werden am Dienstag, 14. Juli 
2015 von 16 – 18 Uhr im Foyer des Rathauses aus-
gegeben. Bitte zur Abholung die Gebührenbeträge 
mitbringen!

Freitag, 10. Juli 
und

Samstag, 11. Juli

"Karibik-Nacht" und 12-Stunden-
Schwimmen in unserem Freibad

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

zwar nicht an einen karibischen Strand sondern 
in unser idyllisch gelegenes Bädle am Ufer der 
Schaich lädt der Förderverein Freibad am morgi-
gen Freitagabend ab 19 Uhr zur "Karibik-Nacht" 
ein. Das Fest findet auch bei "nicht karibischem 
Wetter" statt!

Mehr zu den "karibischen Angeboten" mit allerlei 
Kulinarischem und heißer Musik entnehmen Sie bitte 
dem Veranstaltungsplakat unseres Bädlesvereins.

Für alle, die gerne schwimmen und ihre Ausdauer 
testen wollen, veranstaltet die DLRG Ortsgruppe 
auch dieses Jahr wieder am Samstag, 11.07.2015 
ein 12-Stunden-Schwimmen. Los geht es um 9 
Uhr und darum, als Einzelschwimmer oder Mann-
schaft innerhalb von 12 Stunden eine möglichst 
große Strecke im Wasser zurückzulegen. Natürlich 
dürfen dabei auch Pausen gemacht werden. Ge-
startet wird ohne Altersbegrenzung. Für die Mann-
schaft mit dem höchsten Durchschnittsalter gibt 
es einen Sonderpreis.

Für Speisen und Getränke sorgt die Mannschaft 
vom Freibadkiosk.
Während des 12-Stunden-Schwimmens ist das Frei-
bad für den allgemeinen Badebetrieb geschlossen.

Bitte unterstützen Sie mit Ihrem 
Kommen und Ihrer Teilnahme 
unsere beiden im Freibad akti-
ven Vereine.

Thomas Engesser
Bürgermeister
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Naturpark-Brunch  
auf dem Bauernhof 
Am 02. August 2015 decken zwei 
Landwirtsfamilien den Tisch für Sie!

Zwei Bauernhöfe im Naturpark Schönbuch laden Sie 
am 2. August 2015 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr zum 
Brunch auf ihren Bauernhof ein. Bei Schinken, würzigem 
Käse, hausgemachtem Brot, eigenen Säften und vielem 
mehr, bieten sie eine reichhaltige Kostprobe heimischer 
Spezialitäten. Dabei stehen nicht nur Gaumenfreuden im 
Mittelpunkt, sondern auch die enge Verbindung zwischen 
einheimischen Produkten, den Leistungen der Landwirte 
als Erzeuger und Landschaftspfleger und der einzigarti-
gen Landschaft des Schönbuchs. 
An diesem Tag geht es um Regionalität – entsprechend 
verwöhnt Sie das reichhaltige Büffet mit vielen Spezialitä-
ten aus der Gegend. Schnitzel oder Spanferkel, frisches 
Brot mit goldenem Honig, selbst hergestellter Streuobst-
Apfelsaft stehen auf der Speisekarte. Ein besonderes Au-
genmerk liegt auf dem Rahmenprogramm der Höfe, bei 
dem sicherlich für jede(n) etwas dabei ist. Die Kinder 
können im Streichelzoo Tiere näher kennen lernen, bas-
teln oder mit dem Traktor fahren und sich anschließend 
auf einer Strohhüpfburg verausgaben. Ob sich die Gäste 
für Brennholz und dessen richtige Aufbereitung interessie-
ren, schon immer mehr über Bienen wissen wollten oder 
Näheres über die Höfe erfahren möchten, an diesem Tag 
werden alle voll auf ihre Kosten kommen. 
Im Anschluss an den Brunch steht auf dem Kreuzberger 
Hof wie in den vergangenen Jahren wieder die beliebte 
Führung der Landschaftsführerinnen auf dem Programm. 
Die Angebote der beiden Höfe unterscheiden sich leicht, 
nähere Informationen dazu finden Sie auf der Homepage 
des Naturparks www.naturparkschoenbuch.de.

Anmeldung ab sofort möglich!
In diesem Jahr kann dieses Erlebnis erstmalig auch 
verschenkt werden. Auskünfte über den Erhalt der Gut-
scheine erteilen die beteiligten Höfe. Der Preis für den 
Brunch beträgt 23 Euro für Erwachsene und 11 Euro 
für Kinder von 6 bis 12 Jahren, inklusive alkoholfreier 
Getränke und Kaffee.

Die Platzanzahl beim Brunch ist begrenzt. Gäste sollten 
sich deswegen bitte bis spätestens Donnerstag, 30. Juli 
2015, bei den einzelnen Höfen anmelden.
Der Naturpark-Brunch ist eine gemeinsame Aktion der 
sieben Naturparke Baden-Württembergs. Im Naturpark 
Schönbuch findet der Brunch in Zusammenarbeit mit 
dem Landkreis Tübingen statt. Die Veranstalter bit-
ten, nach Möglichkeit klimafreundlich anzureisen (Fahr-
planauskunft: www.efa-bw.de).

Kontakt der Brunchhöfe 
Hof Kreuzberger 
Christian Reutter, Geißwiesenstr.48, 72070 Tübingen-Ha-
gelloch, Tel.: 07071 61220, E-Mail: info@kreuzberger-hof.de 
Lindenhof
Familie Haischt, Reustener Weg 101, 72119 Ammerbuch-
Entringen, Tel.: 07073 6764, E-Mail: info@haischt.de

Energiespartipp der Agentur  
für Klimaschutz

Ein Gang in den kühlen Keller lohnt sich: 
Alte Heizungspumpe jetzt ersetzen
Alte, ungeregelte Heizungspumpen verbrauchen erstaun-
lich viel Strom. Bis zu 80 Prozent spart ein Haushalt, 
wenn er das antike Modell gegen eine geregelte Hoch-
effizienzpumpe austauscht. 
Ohne sie geht nichts: Die Umwälzpumpe bringt das 
erwärmte Wasser zu den Heizkörpern – egal ob Pel-
lets, Öl, Gas oder Sonnenenergie die Heizung anfeuern. 
„Betagte Pumpen sind allerdings extreme Stromfresser“, 
sagt Daniel Bearzatto, Geschäftsführer der kreisweit tä-
tigen Energieagentur, „sie lassen sich nicht regeln und 
laufen im schlimmsten Fall Tag und Nacht – egal ob 
Wärme benötigt wird oder nicht.“
Eine moderne Hocheffizienzpumpe passt ihre Betriebswei-
se dagegen an den Bedarf an und verbraucht bis zu 80 
Prozent weniger Strom. Wer sich für einen Austausch ent-
scheidet, kann daher bis zu 150 Euro jährlich an Strom-
kosten sparen. Konkretes über den Energieverbrauch der 
Pumpe sagt der Energie-Effizienz-Index (EEI) aus, der bei 
besonders effizienten Modellen bei 0,2 oder darunter liegt.
Die Investition von etwa 400 Euro für den Einbau des 
neuen Gerätes macht sich meist nach drei bis fünf Jah-
ren bezahlt.
Umfassende Informationen zum Einsatz erneuerbarer 
Energien und zu anderen Themen der energetischen 
Gebäudesanierung erhalten Interessierte bei der Agentur 
für Klimaschutz Kreis Tübingen. Bei einer kostenlosen 
Erstberatung gibt es auch Infos zu Fördergeldern. 
Kontaktdaten: 07071 / 207 5402 oder 
info@agentur-fuer-klimaschutz.de.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.agentur-fuer-klimaschutz.de.

Herzlichen Glückwunsch
Frau Victoria Gomez-Valdericeda, wohnhaft in der 
Gottlieb-Daimler-Straße 23, vollendet am 12.07.2015 
ihr 71. Lebensjahr.

Herr Horst Paul Widock, wohnhaft in der Einsiedel-
straße 1, vollendet am 14.07.2015 sein 93. Lebens-
jahr.

Herr Hermann Paperlein, wohnhaft in der Walden-
bucher Straße 37, vollendet am 15.07.2015 sein 76. 
Lebensjahr.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister
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Geschwindigkeitsmessungen  
in Dettenhausen
Vom Landratsamt Tübingen werden regel-
mäßig Geschwindigkeitsmessungen in den 
Tempo-30-Zonen und an der 
L 1208 vorgenommen. 
Die Messergebnisse vom Juni 2015 sind nachfolgend 
aufgeführt.
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Gesamt: 
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 Fundsachen
Schlüsselband (Selgros) mit 2 Schlüsseln
(Silca und Abus)

1 Schlüssel am Ring mit schwarzem Karabinerhaken
Mercedes-Autoschlüssel

2 Zelte

Verlagstipps:

Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt errei-
chen zu können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  
mind. 200 dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.

Kostenfreie und  
unabhängige Erstberatung

Energieberatung im Rathaus
Noch freie Beratungstermine am 
14.07.2015
Die Agentur für Klimaschutz bietet kostenlose und neu-
trale Erstberatungen von ausgebildeten Fachkräften zu 
Wärmedämmung und Heizungsanlagen auch in unserer 
Gemeinde an. Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger er-
halten bei den Beratungsterminen eine erste Grobein-
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise 
zur Energieeinsparung und zu möglichen Förderungen 
sowie Tipps zur Umsetzung. Nutzen Sie diese Angebote!

Nächste Termine:
Dienstags, 14-täglich: 28.07.2015

Terminvereinbarung:
Frau Walker, Bauverwaltungsamt, Tel. 07157/126-32
E-Mail: liane.walker@dettenhausen.de
Bitte bringen Sie mit:
- 45 Minuten Zeit
- �Energieverbrauchsdaten der letzten 3-5 Jahre per 
Rechnungen 

- Planunterlagen (Baugesuche, Baupläne u. ä.)
- �Emissionsbericht des Schornsteinfegers  
(wenn vorhanden)

- �falls vorhanden Unterlagen zu vergangenen Sanierun-
gen.

Damit der Energieberater sich auf das Beratungsge-
spräch vorbereiten kann, sollten Sie bei der Terminver-
einbarung aus dem Sie aus dem folgenden Themen-
katalog den Sie interessierenden Themenschwerpunkt 
angegeben: Wärmedämmung, Heizung und Warmwas-
serbereitung, Solaranlagen (Warmwasserbereitung), Pho-
tovoltaikanlagen, Förderprogramme und Finanzierungen. 
Die Berater erstellen im Rahmen der Erst- und Impuls-
beratung keine Auswertungen von Handwerkerangeboten 
und Stromsparberatungen.

Weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Agentur für Klimaschutz Kreis Tübin-
gen gGmbH, Wilhelm-Keil-Straße 50, 72072 Tübingen, 
Telefon: 07071/207 5403,
E-Mail: info@agentur-fuer-klimaschutz.de,
www.agentur-fuer-klimaschutz.de

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne
Dienstag, 14.07.2015
Dienstag, 21.07.2015

Restmüll
Mittwoch, 22.07.2015
Mittwoch, 05.08.2015

Gelber Sack
Freitag, 17.07.2015
Freitag, 31.07.2015

Problemstoffsammelstelle
Freitag, 10.07.2015
15:00 – 17:00 Uhr

Häckselgut-Lagerplatz
Montag - Samstag
8:00 – 20:00 Uhr
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Gemeindebücherei
Für die großen Ferien unterhaltsame Lektüre in ihrer 
Bücherei, Waldenbucher Straße, Bürgerhaus:

Linda Castillo – Wenn die Nacht verstummt
Spannend an dem Roman ist neben der Krimihandlung vor 
allem die Auseinandersetzung mit den Traditionen und dem 
Leben der Amisch.

Helene Gremillon – Das geheime Prinzip der Liebe
Eine bedingungslose Liebe, die sich während des 2. Welt-
kriegs in Paris verliert. Eine mittellose Malerin aus der Cham-
pagne, die für ihre Gönnerin ein Kind bekommt. Eine Frau-
enfreundschaft, die in Hass umschlägt. Kunstvoll komponiert.

Nicole Walter – Das Leben drehen
Dieser eine Satz und die Begegnung mit der ungewöhnlichen 
Amelie stellen Marlens Leben mit einem Mal auf den Kopf. 
War sie, die erfolgreiche Ärztin, nicht eben noch glücklich 
verheiratet? Mit Markus? Marlene fasst einen Entschluss, sie 
wird nicht zulassen, dass Amelie stirbt. Noch ahnt sie nicht, 
dass sie ausgerechnet von ihrer Rivalin mehr über das Leben 
lernen wird, als sie je vermutet hat.

Franz Zeller – Sieben letzte Worte
Blutrotes Wasser fließt über die malerische Petersmühle im 
Zentrum Salzburgs. Es ist Festspielzeit – die Presse hält das 
Ganze für eine Werbeaktion. Doch wenige Tage später speit 
der Almkanal eine Leiche aus der Festungsburg und lässt sie 
auf dem hölzernen Mühlrad rotieren wie einen gebrochenen 
Schmetterling ...

Birgid Hanke – Flamme der Freiheit
Sie ging in die Geschichte ein als Frau im Soldatengewand: 
Eleonora Prohaska, die 1813 als Mann verkleidet gegen Na-
poleon in die Schlacht zog und fiel. Doch was trieb sie zu 
ihrer außergewöhnlichen Tat? War es der glühende Wunsch 
nach Freiheit? Tollkühnheit? Oder steckte eine unglückliche 
Liebe hinter ihrem Entschluß?

Immer montags von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr!

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Lachend, lachend, lachend kommt der Sommer über 
das Feld
Am vorletzten Freitag versammelte sich die Schulge-

meinschaft der Schönbuchschule in der Festhalle zum 
„Sommersingen“. Im Publikum mit dabei waren neben 
den interessierten Eltern und Großeltern auch Kindergar-
tenkinder, die als zukünftige Schüler einen ersten Einblick 
ins Schulleben gewinnen konnten. Gemäß unserem Leit-
gedanken „Musische Vielfalt“ erlebten die Zuhörer einen 
bunten Reigen aus musikalischen Vorträgen, Gedichten 
und szenischen Darbietungen. Mit großer Begeisterung 
wurde gesungen und musiziert. Kräftiger Beifall honorier-
te die gelungenen Aufführungen. Zwischen den Beiträgen 
der einzelnen Klassen präsentierten sich Flötengruppen 
der Musikakademie. Mit einem gemeinsam gesungenen 
Lied verabschiedeten wir uns ins Wochenende.
Eberhard Haid


